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Deutſches Reich

Die von der diesjährigen Deutſchen evangeliſchen
Kirchenconferenz an den Kaiſer aus Anlaß der Taufe E
des kaiſerlichen Urenkels
hat folgenden Wortlaut

Allerdurchlauchtiaſter Großmächtigſter Kaiſer
Allergnädigſter Kaiſer und Herr

Ew kaiſerlichen Majeſtät bringen die allerunterthänigſt unter
zeichneten zur Kirchenconferenz in Eiſenach verſammelten Ver
treter der deutſch evangeliſchen Kirchenregierungen bei dem
Tauffeſte Allerhöchſt Jhres Urenkels die ehrfurchtsvollſten und
innigſten Glückwünſche dar 8

Durch Gottes wunderbare Führung iſt es Ew kaiſerlichen
Majeſtät gewährt in eigener Kraft und Freudigkeit Allerhöchſt
Jhr erhabenes Haus bis ins vierte Geſchlecht zu überſchauen
indem der Herr den jüngſten Sproß deſſelben in ſeine Gemein
ſchaft aufnimmt beſtätigt er von neuem allen Gliedern ſeine
Verheißung Meine Gnade ſoll nicht von Dir weichen und
der Bund meines Friedens ſoll nicht hinfallen

Mit dem ganzen deutſchen Volke begrüßen auch wir in dieſer
Segensgabe des himmliſchen Vaters eine weitere kräftige
Bürgſchaft der Gegenwart und eine zuverſichtliche Hoffnung
der Zukunft daß der Allmächtige Ew kaiſerliche Majeſtät und
Allerhöchſtihre Nachkommen unſerem lieben Vaterlande und der
Kirche unſeres Herrn und Heilandes Jeſu Chriſti fort und fort
zum Segen ſetzen werde

Wir rühmen dankbar die göttliche Barmherzigkeit und erflehen
demüthig und gläubig die Gnade unſeres Herrn Jeſu Chriſti
die Liebe Gottes des Vaters und die Gemeinſchaft des heiligen
Geiſtes ſür den Täufling wie für ſeine Erlauchten Eltern
Großeltern und Urgroßeltern

Jn tiefſter Ehrfurcht
Ew kaiſerlichen Majeſtät

allerunterthänigſte Mitglieder der Conferenz Deutſcher
evangeliſcher Kirchenregierungen

Eiſenach 10 Juni 1882 Folgen die Unterſchriften
Die in der Sitzung der Conferenz vom 13 Juni mitgetheilte

telegraphiſche Antwort aus dem Kabinet Sr Majeſtät des
Kaiſers lautet

Berlin 13 Juni 1882 9 Uhr 15 Min vormittags
Se Majeſtät ſind durch die frommen Segenswünſche mit

denen die Mitglieder der Conferenz deutſcher evangeliſcher
Kirchenregierungen die heilige Taufe Allerhöchſtihres Urenkels
begleitet haben auf das Freudigſte berührt und laſſen für die
warme Theilnahme recht herzlich danken

Jm Allerhöchſten Auftrage
Wilmowski

r Bezüglich des Adreßbuchs deutſcher Exportfirmen
ſind in der letzten Zeit Mittheilungen durch die Preſſe gegangen
in denen das Unternehmen als parteiiſches ſcharf angegriffen
wurde Jm Deutſchen Handelsblatt iſt nun das vom Präſidium
des Deutſchen Handelstages an die Mitglieder deſſelben erlaſſene
Rundſchreiben veröffentlicht worden Aus demſelben geht hervor
d ß der preußiſche Herr Handelsminiſter dem Centralverbande
deutſcher Jnduſtrieller gegenüber den Wunſch geäußert hat daß
die betheiligten Jnduſtriellen und kaufmänniſchen Exporthäuſer
ſelbſt zuſammentreten und für ihre Etabliſſements und die export
fähigen Fabrikate zuverläßliche und überſichtliche rhe und
Muſterbücher zuſammenſtellen möchten Der Herr Miniſter hat
auch Werth darauf gehe daß jede parteiliche Bevorzugung
Einzelner ausgeſchloſſen bleiben ſolle und daß auch ſolche Firmen
berückſichtigt werden die nicht Mitglieder der Handelskammern
oder Jnduſtrieverbände ſind Das bezeichnete Adreßbuch wird
um ihm die Unparteilichkeit zu wahren im Auftrage des Deutſchen
Handelstages und des Centralverbandes deutſcher Jnduſtrieller
von den Herren Annecke Beutner Bunck und Rentzſch be
arbeitet werden Jn einem das Runddſchreiben begleitenden
Artikel wird vom Handelsblatt bemerkt daß die erwähnten An
griffe ſich gegen den Centralverband deutſcher Jnduſtrieller der
bekanntlich ſtark ſchutzzöllneriſch iſt richten Einem von Schutz
zöllnern bearbeiteten Exportbuche wolle man in gewiſſen Kreiſen
die erforderliche Unparteilichkeit abſprechen Die ſämmtlichen
deutſchen Handels kammern ſollen zur Beihilfe bei der Arbeit
hinzugezogen werden Das Adreßbuch muß auch ſoll es Be
achtung finden nach dem Vorgange Englands und Amerikas ein
Prachtwerk werden deſſen Koſten von den Intereſſenten ſelbſt
getragen werden müſſen

Halle den 22 Juni
Den Herren Neue Fuchs hier Jnhaber eines Tuch

Seiden und Modewaaren Geſchäfts iſt vom Herzog von An
halt das Prädikat Hoflieferanten Jhrer Hoheit der
Frau Herzogin von Anhalt verliehen worden

Kreisſynode der halleſchen Stadtdiöceſe
Schluß

Jn der Beſprechung der kirchlichen und ſittlichen Zu
ſtände unſerer Stadt wurde ſeitens der Verſammlung der
Abſicht neuer Kirchenbauten beſondere Aufmerkſamkeit geſchenkt
Herr Oberprediger Saran wünſchte daß der Synodalvorſtand
im nächſten Jahre über den Foſang der Angelegenheit Bericht
erſtatte Herr Prediger Pfaffe wünſchte eine beſondere Com
a dafür Zugleich wies er auf die Benutzung der Betſäle

in Berlin hin Auch das Waiſenhaus wolle eine kleine Kirche bauen
jedoch ſtehe die Verwirklichung des Planes noch in weitem Felde
Die Kapelle auf dem Friedhof werde im Verhältniß zu den
Koſten die ihr Bau hervorgerufen viel zu wenig benutzt Der
Friedhof an ſich könne kein Hinderniß für die Abhaltung von
Gottesdienſten ſein Auf der Moritzburg ferner ſtehe eine Kirche
die nur ausgebaut zu werden brauche Jm weiteren Verlauf der
Debatte wurde als der einzige geſetzliche Weg für die Neube
ſchaffung von Kirchen die unmittelbaren Verhandlungen zwiſchen
dem Conſiſtorium und der Gemeinde bezeichnet Der Antrag
auf Einſetzung einer Commiſſion wurde abgelehnt dagegen ſoll der
Synodalvorſtand die Sache im Auge behalten und nächſtes Mal
darüber berichten Hierbei wurde bemerkt daß für die hieſigen
Verhältniſſe der Umſtand zuſtatten komme daß wir eine ſehr
wohlwollende Stadtbehörde haben Auf Antrag eines Synodalen
daß man ſich an die Haushaltungsvorſtände wende um dahin zu
wirken daß ſonntags keine Einkäufe gemacht auch Arbeitern und S
Handwerkern keine Aufträge gegeben werden wurde erwidert daß
dieſer Antrag nur die Bedeutung eines Wunſches haben könne da
die betreffende Commiſſion der Synode ihre Aufgaben an das
Comité für Beförderung der Sonntagsruhe abgetreten habe und
in Frgaviſcher Zuſammenhang der Synode mit dem Comité nicht

eſtehe
Der nächſte Gegenſtand der Tagesordnung war der Vortrag

des Herrn P Hoffmann Die geiſtliche Fürſorge für die
ceonfirmirte Jugend insbeſondere die Wiederher
ſtellung und Belebung der kirchlichen Katechiſation mit
der confirmirten Jugend Der Referent betonte die Ver
pflichtung der Kirche ſich mehr als bisher der confirmirten Jugend
anzunehmen um ſie in lebendigem Zuſammenhang mit der Kirche
u erhalten ihre chriſtliche Erkenntniß zu fördern und einen ihrſie Halt zu geben Ein Aufnahme kirchlicher Katechiſationen

onnte Referent nicht befürworten da der Sonntag Nachmittag
nun einmal der Erholung gewidmet iſt und unter den Confirmirten
eine Scheu vor den Kinderbänken beſteht Zwang iſt unanwendbar

gerichtete Glückwunſchadreſſeſch

n freien Vereinigungen der Confirmirten die nicht bloß auf den
onntag Nachmittag angewieſen ſeien müſſe der Gemeinſchafts

geiſt gepflegt werden Für die Mädchen empfiehlt Referent die
inrichtung von Nähvereinen und Mägdeabenden Dieſe An
auungen wurden in ſechs Theſen der Synode unterbreitet Die

auftretenden Redner ſchloſſen ſich dem Referenten darin an daß
glles dies wünſchenswerth aber nicht ohne Schwierigkeiten ſei
Von einer Seite wurde ouch vorgeſchlagen aus den Confirwirten
tirchliche Geſangvereine zu bilden Der Vorſitzende berichtete daß
er etwas ähnliches wie Referent fordert ſeit 3 Jahren mit den
Mädchen ſeiner Parochie verſucht habe Er habe zwar immer
nur einen Bruchtheil erlangen können doch ſetze ſich dieſer aus
allen Ständen zuſammen Er habe die Erbauungsſtunden in einen
erbaulichen und exegetiſchen Theil und einen geſchichtlichen Theil
zerlegt Das geſchichtliche Gebiet ſei dankbar angenommen worden

Die Betheiligung an den Arbeiten und Beſtrebungen
des Guſtav LAdolf Vereins lautete das Thema über das
Herr Oberprediger Saran ſprach Er gab eine eingehende Dar
ſtellung der Geſchichte der GuſtavAdolfsVereine in unſerer Pro
vinz und insbeſondere des halleſchen Der letztere wurde als
Provinzialverein im Jahre 1843 gegründet und hat ſich ſeitdem
ſo entwickelt daß in Kalbe 1881 60 Zweigvereine mit einem J h
resbeitrag von 12,900 Thlr vertreten ſein konnten Die Leiſtungen
der Provinz könnten indeß noch größer ſein da dieſelbe ihrer
Steuerkraft nach die dritte Stelle unter den preußiſchen Pro
vinzen ihren Beiträ en zur GuſtavAdolfs Sache nach erſt die
fünfte Stelle einnimmt Der hieſige ZweigVerein brachte durch
ſchnittlich in den 1871 81 2053 WMe auf Es läßt ſich
nicht behaupten daß Halle als die Metrovole durch Opferwillig
keit ſich auszeichnete Referent erörterte ſodann die Mittel welche
geeignet ſind eine größere Betheiligung hervorzurufen die För
derung der Sache durch die Gemeindekirchenräthe und Vertre
tungen die Jahresfeſte die Gründung von Zweigvereinen die
Frauenvereine u ſ w Auch auf den Kreisſynoden ſollte die
GuſtavAdolfs Sache Gegenſtand regelmäßiger Pflege und Be
richterſtattung ſein Dem keipziger Verein der am 12 bis 14
Sept ſein 50jähriges Jubiläum feiert ruft Referent ein vivat
tloreat crescat zu Der Vorſitzende dankte für die werthvolle
Zuſammentragung des Materials und die ſchöne Ueberſicht und
erklärte daß die Synode ſich in voller Uebereinſtimmung mit dem
Referenten befinde

Herr P Rapmund beſprach ſodann die Fürſorge ſür die
entlaſſenen Strafgefangenen Er ſchilderte die Zunahme
der Verbrechen die er auf die ſocialen Mißſtände auf den ma
terialiſtiſchen Zug der Zeit auf die Geſetzgebung auf die Gleich
giltigkeit mit der die menſchliche Geſellſchaft beſtrafte Verbrecher
behandelt zurückführte Jn ergreifenden Worten entwarf er ein
Bild von der Hilfloſigkeit der Entlaſſenen die bei dem beſten
Willen keine ordentlichen Menſchen wieder werden können da ſie
überall zurückgeſtoßen werden Er wundert ſich daß nicht noch
mehr rückfällig werden bei dem Widerſtand mit dem ſie zu
kämpfen haben Die Nothwendigkeit der Fürſorge für entlaſſene
Sträflinge iſt ſomit erwieſen Hierfür ſind Gefängnißvereine ge
aründet welche in einen Provinzialverein auslaufen ſollten
Jhnen liegt es ob für Beſchäftigung der Entlaſſenen zu ſorgen
Pflicht der Gefängnißdirectionen iſt es den Gemeindekirchenräthen
des Heimathsorts der Sträflinge rechtzeitig Kenntniß von der
Entloſſung derſelben zu geben Die Lage der Familie des
Sträflings iſt häufig eine fürchterliche wie Referent weiter aus
führt Sie erhält keine Unterſtützung und die Kinder müſſen
durch Betteln und Stehlen zu Verbrechern herangezogen werden
Oder ſie erhält eine ganz unzureichende Unterſtützung und braucht
in keinem der Fälle für den Spott der Gemeinde zu ſorgen
Inzwiſchen erfülle ſich das Herz des Mannes mit Bitterkeit und
er haſſe die Geſellſchaft Referent kritiſirt den Zuſtand der Ge
fängniſſe und findet ihn vielfach h ſodaß das Ge
fängnitz aufgehört habe eine Beſſerungsanſtalt zu ſein Die
alten Verbrecher führen dort das große Wort die beſſeren Ele
mente müſſen dieſen Zuſtänden zuletzt gleichfalls erliegen Für
koſtſpielige Zuchthäuſer habe man Geld aber nicht für gute
Bibliotheken in Gefängniſſen wo noch nicht beſtrafte junge Leute
aufgenommen würden Es ſei hier etwas faul im Staate Re
ferent legte ſeine Anſichten in 4 Theſen vor Der Vorſitzende
dankte ihm für die ſehr anregenden und belehrenden Mitthei
lungen Herr Obernprediger Sickel bat für die Einrichtung
eines Arbeitnachweiſebureaus zu ſorgen Die Theſen
wurden angenommen ſodann folgender Antrag des Herrn Syno
dalen Wächtler Die Synode erſucht die kirchlichen Behörden
auf eine Verbeſſerung der veklagenswerthen Zuſtände in den
Gefängniſſen zu drängen Auch beſchloß die Synode auf An
regung des Herrn Synodalen Hüllmann daß der lehrreiche
Vortrag des Herrn P Rapmund auf Koſten der Synode ge

e Padden ſolle um demſelben die weiteſte Verbreitung zu
verſchaffen

Die Synodalkaſſenrechnung für das Jahr vom 1 April
1881 bis dahin 1882 und der Etat für 188283 wurde durch
Herrn Director Marſchner vorgetragen Die Einnahmen be
trugen 5675 60 Mk die Ausgaben 4882,22 Mk dec Beſtand da
her 93,38 Mk Unter den wenigen Poſitionen aus denen die
Rechnung ſich zuſammenſetzt ſind bemerkenswerth die Einnahmen
bezw Ausgaben für die Generalſynodalkoſten 1511 Mk und der
Beitrag zum Emeriten und Penſionsfonds 3334 Mk Dem
Rechnungsleger wurde Entlaſtung ertheilt Der Etat für 188283
ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 6017,21 Mk ab Die
Einnahmen aus der Parochialverbandskaſſe betragen 5987 Mk,
denen in den Ausgaben eine Beiſteuer zum Penſionsfonds in Höhe
von 5322 Mk und als Beitrag für die Koſten der Generalſynode
634 Mk entgegentreten Gegen 1 Uhr wurde die Synode nach
dem die Tagesordnung erſchöpft war mit Gebet durch den Vor
ſitzenden geſchloſſen

Vermiſchtes
l Armbänder für Herren beginnen jetzt in London Mode zu

werden nachdem ſolche in Wien ſchon ſeit einiger Zeit getragen
wurden Der Prinz von Wales trägt ein ſolches von Gold
welches klirrt wenn er Jemandem die Hand ſchüttelt Auch an
ſeines Bruders des Herzogs von Edinburgh Handgelenk blitzt
ein ſolches Kleinod und man erzählt ſich in engüiſchen Hofkreiſen
eine romantiſche Geſchichte von einer Jugendneigung an welche
den Herzog dies Armhand erinnern ſoll und von einem Schwure
es nie abzulegen

Die Vereinfachung unſerer deutſchen Rechtſchreibung kann
noch viel entſchiedener angefaßt werden als es von tüchtigen

chulmännern geſchieht Den Beweis dafür haben neueſtens
ſolothurniſche Cantonsſchüier geliefert indem ſie der Regierung
eine Bittſchrift einreichten die nach dem Schweiz Volksfr alſo
lautet um die teitſche ortografi zu vereinfachen unt unſere
ſprache mit einem ſchlage zur Weltſbrache zu erheben wole ter
hohe regierungfrat folgenten geſezentwurf annehmen 8 1 taſ
roſe alfabet iſt abgeſchaft 8 2 ti Buchſtaben c d j p q 8
ſ v x y haben aufgehört zu egſiſtiren 8 3 ſomit beſtet das

kinftige neie teitſche alfabet nur noch aus folgenden 18 buch
ſtaben a b e f g h i k l m n o r ſ t u w z 84 eine
ſpater zu bezeichnente komiſion wirt ti frage brifen welchem von
ten trei konſonannten ch g oter k ti aleinherſchaft gebirt S 5
ti tobelaute äu unt eu werten turch ei erſetzt S 6 fon ten bis
herigen unterbunkzionszeichen wirt nur ter bunkt beibehalten
wir bettzionere ſint wer taf nach erlaſ tiſes geſezeſ ti ſchul
pflichtigkeit ter kinter auf zwei iare retuzirt werten kan ibertiſ
wirt ten hern lerern ti gröſte laſt fon ten ſchultern genomen wo
turch tiſelben auch biliger arbeiten kenen etwa zu 1 fr 50 ber tag
waſ mancher hart ſteiernten gemeinte zu gute komt unt bewirken

Juni 1882
wirt taſ tiſes geſez ti klibe deſ referentumſ gliklich umſchifen wirt
fir ten auſſchuf im namen agler ter fizepreſitent alegſanter bfluger
ter brotokolfirer beter fon argſ

Sächſiſche Gemüthlichkeit Ein Kondukteur auf der Linie
nach Frankfurt ruft Billette vorweiſen Ein Paſſagier aus
Sachſen ſagt Ei Herr Jeeſes Des iſt ja in Breißen rade
als wenn die Wache ins Gewehr gerufen werd Bei uns derr
heme in Sachſen ſagt mer Ei bitte mei kuteſtes Herrchen mechten
Se nicht ſo freindlich ſein und mir Jhr Billet uf n Ogenblick

m Blos uf n kleenen Ogenblick ich geb s Sie s gleich
wieder

Ein Hochſtapler Genie
I

Vor dem wiener Schwurgericht hat am Montag der Betrugsproceß
gegen den ſ Z viel genannten Hochſtapler Carl Hoffmann
auch Chevalier de Hoffnmann und Baron Hofmann genannt
welcher ſeinerzeit auch in Berlin wo er im Palais Blücher eine
koſtbar eingerichtete Wohnung inne hatte viel von ſich reden
machte und faſt in allen europäiſchen Hauptſtädten überall unter
dem Anſchein einer vornehmen und reichen Perſönlichkeit auf
tretend die Aufmerkſamkeit der Polizeibehörden auf ſich zu lenken
wußte Das Hochſtapler und Abenteurerleben dieſes Mannes
dem eine gewiſſe Genialität in ſeiner Art nicht abzuſprechen iſt
iſt ein buntbewegtes Wir laſſen aus dem langen Sündenregiſter
das die Anklage über den Mann entrollt eine Auswahl der iu
tereſſanteſten Punkte hier folgen

Carl Hoffmann derzeit 41 Jahre alt iſt der Sohn eines
Glaſers in Karlsbad und hat ſelbſt das Glaſerhandwerk erlernt
Jm weiteren Verlaufe ſeines bewegten Lebens hat ſich Hofmann
eine umfaſſende Bildung die Kenntniß der meiſten europäiſchen
Sprachen und ein überaus feines Benehmen angeeignet Eine
ſehr reiche Heirath und die Betheiligung an Eiſenbahnbauunter
nehmungen haben ihn vorübergehend auch in den Beſitz großen
Vermögens geſetzt welches er jedoch durch ſeine überaus koſt
ſpielige Lebensweiſe vergeudete Wiederholt war Hoffmann aller
Mittel entblößt und von Gläubigern bedrängt wiederholt war
er andererſeits neuerlich in den Beſitz großer Summen gelangt
mit denen er frühere Schulden zumtheil bezahlte Jn Wien hat
Hoffmann mehrere Jahre hindurch im Hotel Lamm gewohnt
woſelbſt er unbeſchränkten Credit genoß

Nachdem die Geſchworenen auf ihren Plätzen verſammelt ſind
tritt Karl Hoffmann ein 41jähriger hochgewachſener Mann in
den Saal Er vertieft ſich ſogleich nachdem er neben dem Wach
manne Platz genommen in eine Anzahl Acten nimmt auch ein
Geſetzbuch vom Vertheidigertiſche und lieſt in demſelben Der
Angeklagte trägt elegante dunkle Kleidung man ſieht ſeiner Hal
tung an daß er gewohnt iſt nobel aufzutreten Er iſt indeß vom
Gerichte keineswegs in die Kategorie der diſtinguirten Angeklagten
eingereiht worden denn er muß auf den grünen Tiſch verzichter
der zuweilen Beſchuldigten von Stellung in Criminalproceſſen
eingeräumt wird

Der Beſchuldigte Karl Hoffmann wußte als Chevalier de Hoff
mann oder auch als Baron Hoffmann im Auslande auch als
Neffe des Reichs Finanzminiſters Baron Hofmann unter dem
Scheine eines ſehr reichen Mannes eines großen Unternehmers
der infolge ſeiner Verdienſte mit mehreren Orden ausgezeichnet
wurde mehr als ein Jahrzehnt ſeine Umgebung über ſeine wahren
Verhältniſſe zu täuſchen Seine Heirath mit der Tochter eines
reichen ruſſiſchen Gutsbeſitzers Francisca Rößler die er in
Karlsbad kennen lernte und 1866 in Breslau zum Traualtar
führte ſetzte ihn in den Beſſtz einer reichen Mitgift der zwei
Jahre ſpäter nach dem Tode ſeines Schwiegervaters eine weitere
anſehnliche Summe folgte

Dieſes Vermögen beziffert Karl Hoffmann ſelbſt mit 72 000
Rubel es dürfte aber nach polizeilichen Erhebungen noch höher
geweſen ſein Nach ſeiner Verehelichung machte er eine Reiſe
und erſchlich ſich einen Paß als engliſcher Unterthan Dann lebte
er einige Zeit in Karlsbad führte ein großes Haus überſiedelte
dann auf die Beſitzungen ſeines Schwiegervaters in Polen und
kaufte nach deſſen Tode das Gut Arcadien im Gouvernement
Warſchau Nach einer unglücklichen Ehe verließ er im Jahre
1869 ſeine Gattin

Jnzwiſchen hatte er 1868 das Ritterkreuz des ſchwediſchen
Olaf Ordens erhalten angeblich für die Erfindung eines Ankers
Es wurde ihm auch bewilligt dieſen Orden in Oeſterreich
zu tragen

In den Jahren 1870 bis 1872 trat er in Rußland als Eiſen
bahn Conceſſionär auf und betheiligte ſich direct oder indirect an
verſchiedenen Eiſenbahn Unternehmungen insbeſondere an der
Hangoebahn in Finnland

Ferner gelang es ihm durch Täuſchung der maßgebenden Per
ſönlichkeiten über ſeine Staatsbürgerſchaft und feine Verhältniſſe
am 15 März 1871 ein Beſtallungsdecret als Conſul der Ver
einigten Staaten von Nordamerika für Warſchau zu
erlangen Ausgeübt hat Hoffmann dieſes Amt nicht und die Exr
nennung wurde auch 1872 oder 1873 rückgängig gemacht

Jn dieſer Zeit insbeſondere 1872 trat Hoffmann nun als
General Conſul EiſenbahnPräſident Excellenz Baron u ſ w
in verſchiedenen Städten ſo in Paris Stockholm Kopenhagen
Hamburg Nürnberg Wiesbaden Helſingfors Petersburg
Breslau Karlsbad und insbeſondere in Berlin auf Hier
machte Hoffmann großen Aufwand Er miethete im Palais
Blücher eine Wohnung und ſchaffte eine Einrichtung an die auf
30 bis 40,000 M geſchätzt wurde Um ſein An ehen zu erhöhen
renommirte er auch daß er häufig vom Fürſten Bismarck
geladen ſei und zu vertraulichen politiſchen Miſſionen
verwendet werde ohne daß ihn dieſer auch nur kannte

Als er Ende Februar 1874 wegen der Urheberſchaft aus Lon
don eingelangter Briefe die eine Beleidigung des deutſchen Kaiſers
enthielten verhaftet aber aufgrund des Gutachtens der Schriſt
verſtändigen nach zwei Tagen wieder entlaſſen wurde nahm er
als engliſcher Unterthan die Jntervention des engliſchen Bot
ſchafters in Anſpruch der getäuſcht durch Hoffmann s Paß ſich
wirklich an das Miniſterium des Aeußern in Berlin wendete
Allein als Erhebungen über ſein Vorleben gepflogen wurden um
ihn wegen Adelsanmaßung und unbefugten Ordentragens zu ver
folgen verſchwand r plötzlich aus Berlin das reiche Mobiliar
dem Grafen Blücher überloſſend

Von Berlin begab er ſich nach London dort wußte ec ſo ge
ſchickt zu täuſchen daß die Firma Henry Marley bei der er
chineſiſche Artikel angeblich zur Ausſchmückung ſeines Schloſſes
bei Petersburg um 36 Pfund Sterling 15 Shilling kaufte An
fang des Jahres 1880 ihre Rechnung an den früheren k k
Reichs Finanzminiſter Baron Hofmann für deſſen Neffen der An
geklagte ſich ausgab einſchickte Karl Hoffmann wohnte in London
in einem ſehr elegant eingerichteten Hauſe in einem der vornehm
ſten Theile der Stadt hielt Diener in Livree und beſaß eine

r und eine Yacht Elome die er im Juli 1876 um 1000
Pfund Sterling kaufte Die Mittel zu dieſem luxuriöſen Leben
will Hoffmann theils aus Berlin mitgebracht theils in London
durch Speculationen gewonnen haben

Ferner trat Hoffmann in London auch als böhm ſcher Kohlen
grubenbeſitzer auf Schon während ſeines Aufenthaltes in der
engliſchen Hauptſtadt bevor er definitiv nach Wien überſiedelte
verlegte Karl Hoffmann das Feld ſeines Treibens nach Oeſter
reich Nachdem er erfahren daß Graf Hugo Henckel Don
nersmarck ſeine Herrſchaft Wolfs berg in Kärnten verkaufen
wolle wendete er ſich im Frühjahr 1876 an Arnold Grädenwitz
in Breslau der vom Grafen Henckel mit dem Verkauſe des
Gutes betraut war mit der Erklärung daß er auf dieſes Gut
für das als Kauſpreis 4 Mill fl gefordert wurden als Käufer



reflectire Er ſei verſicherte er der Neffe des k k öſterreichiſchen
Reichs Finanzminiſters der Schwiegerſohn des hundertfachen
Millionärs Durant in New York Ehren Commandant der
Privatflotte des Prinzen von Wales und beſitze an Eiſenbahn
Actien und Baargeld beim Hauſe Couths Co in London
5 Millionen Gulden und fügte hinzu daß er als Beſitzer von
Wolfsberg ein Reichsrathsmandat zu erlangen hoffe und dann
im Jntereſſe der Regierung wirken werde um dadurch einen
Familienzwiſt mit ſeinem Onkel dem Miniſter beenden zu
können Damit Grädenwitz ſich von dem Vermögen s in
London überzeugen könne veranlaßte ihn dieſer ſogar dorthin zu
reiſen lehnte es aber ab ihn zum Hauſe Couths Comp zu
führen dafür zeigte er ihm zwei ſchöne Häuſer als ſein Eigen
thum Anfangs 1877 trat Hoffmonn wegen des Gutskaufes mit
dem Grafen Henckel ſelbſt in Verbindung und unterhandelte durch
den Advocaten Dr Stammfeſt mit dem Vertreter des Grafen
Notar Dr Homan bis letzterer erklärte er ſei beauftragt die
Verhandlungen abzubrechen Beide Vertreter waren zur Ueber
zeugung gekommen daß es Hoffmann an dem erforderlichen Baar

geld mangle Fortſetzung in der 2 Beilage
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Hamburg 21 Juni Nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen loco unverändert auf Termine ruhig Roggen loco unverän
dert auf Termine ruhig Weizen per Juli Auguſt 202,00 Br
201,00 Gd pr September October 199,00 Br 198,00 Gd
Roggen pr JuliAuguſt 137,00 Br 136,00 Gd pr Sept Oct
136,00 Br 135,00 Gd Hafer u Gerſte unverändert Rüböl feſt
loco 60,00 pr Oct 59,00 Spritus matter pr Juni 36 Br
pr Jult Aug 37 Br pr Aug Sept 38 Br pr Sept
Oct 38 Br Kaffee ruhig Umſatz 3000 Sack

Peſt 21 Junt Vorm Telegr ProductenmarktWeizen loco reſervirt auf Termine ruhig pr Herbſt 10,80 Gbd
10,82 Br Hafer pr Herbſt 6,70 Gd 6,72 Br Mais pr
JuniJuli 7,87 Gd 7,90 Br

uli Aug 28,50 Sept Dechr 27,50 Roggen ruhig pr JuniWo pr Sept dec 18,75 Mehl 9 Maraques ruhig pr Juni 62,25

pr Juli 62,30 pr JuliAug 62,10 pr Sept Dec 58,75 Rüböl
behauptet pr Juni 72,25 pr Juli 72,75 vr Juli Aug 73,25

Sept Dec 75,75 Spiritus ruhig pr Juni 58,75 pr Juli
58,75 pr Juli Aug 58,50 pr Sept Dec 54,75

New York 20 Juni Abends Telegr Waarenberichi
Baumwolle in NewYork 1216 do in New Orleans 12 Petro
leum in NewYork 798 Gd do in Philadelphia 7 Gd rohes
Vetroleum 6, do Pipe line Certificates D 52 C Mehl 4 D
90 C Rother Winterweizen loco 1 D 37 do pr Juni 1 D
43 E do pr Juli 1 D 275 do pr Aug 1 D 19 i C
Mais old mixed 78 C Zucker Fair refining Muscovados
796 Kaffee Rio 9 Schmalz Marke e 12 do
Fairbanks 12 do Rohe Brothers 11 Speck ſhort clear
I2 Getreidefracht 3
wzä

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 20 bis 21 Juni

Fortſetzung

Stadt Zürich Director Ullmann a Kalbe Lehrer Neumuth
a Nienburg Amtmann Kammlah a Eſchershauſen Kaufleute
Hübener Kellert a Berlſin Fiſcher a Plauen Oßwald a RoßlauScheulen a Düſſeldorf Hammer a Wittenberge Köhne a
Magdeburg Nebrich a Könnern Hammerla a Braunſchweig

Preußiſcher Hof Landwirthe Tolle a Heinrode Braune
a Breslau Fabrik Patſchke a Berlin Refer Bartels a Heidel
berg Kaufleute Wildner a Lüneburg Jacob a Nürnberg
Jäger a Berlin Held a Leipzig

Stadt Berlin Major a D v Gieſe m Frau a Mainz
stud agr v Rappard a Halle stud med Stendel a Würzburg
Rittergutsbeſ Hertwig a Schwerin Jng Maosberg a Chemnitz
Landw Kohl a Hettſtedt Fabr Kellner a Weida Wagenbauer

Angekommene Fremde vom 21 bis 22 Junt
Stadt Hamburg Oberbaudirector Herrmann a Berlin

Maurermſtr Beier m Frau a Sorau Oberſtlieut v Bünau a
Dresden Reg Baumſtr Streichert a Halle a/S Reg R Riſch
a Oſtpreußen prakt Aerzte Dr Treub u Dr Jngen Houz a
Leiden i/Holland Dr Jacobſen a Dänemark Fabrikbeſ Pauling
a Leipzig Kaufleute Teßmann a Hamburg Hoth u Kehr g
Berlin Kareski u Thiele a Breslau Leſſing a Bamberg Stern
a Prenzlau Heer a Moskau

Kronprinz Paſtor John m Gem a Zohtan Muſikdirector
Büchner u Organiſt Hofmeier a Leipzig Concertſängerinnen
Goſe u Bränike a Magdeburg Reg Rath v Lolberich a Frank
furt a M Graf v Einſiedel u Graf v Roterzück a Berlin
stud med Graf v Bretſchintzki a Petersburg Oberbaurath v Eglo
a Mainz Jngen Lüſerig a Breslau Jngen Fredholm a Stock
holm Juſtizrath Dr Gooße a Eſſen Amtsger R Krüger a
Belgern Gutsbeſ v Damitz a Schleſien Refer Schildknecht a
Oranienburg Prem Lieut Richelmann a Kolberg Freiherr
v OſtenSacken a Braunſchweig Kaufleute Lucke a Hamburg
Müdius u Maier a Dresden Mainhold a Leipzig Zucker Berlin

Stadt Zürich Holzhdlr Brüning a Deenſen Jnſp Mar
nitz a Mühlhauſen Rentier Wald a Schönhauſen Dr Mertens
a Magdeburg Kaſtellan Moritz a Duisburg Kaufleute Müller
a Rom Roſner u Oppeln a Berlin Oßwald a Poſen Hauff
a Köln Müſſel a Peine Schulze a Dresden

Goldene Kugel Reg Rath v Lenthe a Poſen Baurath
Dritze m Gem a Magdeburg Director Braetſch a Borſigwerk
Chemiker Matzerde a Borſigwerk Jngenieure Hildbrand u Schäfer
meyer a Ceuſen Rentiere Frau Welſch a Wiesbaden Fabrikbeſ
Nethe u Frl Tochter a Tangermünde Director Schwechten a
Magdeburg Kaufleute Korff a Frankfurt a/M Kahn a Wiesbaden Schulz u Steinhage a Nordhauſen Batcke m Gem a
Sagan Sulges u Jacob a Berlin Höfingshoff a Dahl Evers
u Kapphengſt a Magdeburg Heß a Offenbach

Stadt Berlin Verſ Jnſp Hartmann a Berlin Referendar
Eicherdt a Dresden Oberlehrer Ehrhardt a Braunſchweig Guts

Paris 21 Juni Nachm
ruhig 59,50 à 659,75 Weißer
October Januar 63,25

Paris 21 Junt Nachm

Telegr Rohzucker 880 loco
Zucker feſt

100 Ko pr Juni 66 75 pr Juli 67, 0 pr Juli Aug 67,10 pr
Telegr

Schlußbericht Wetzen ruhig pr Juni 3,40 pr Juli 28,75 pr

Nr 3 pr
Rotterdam

Productenmarft Brandt a Fulda

Herrmann a Koburg Privatiere Frl Engelmann Putzmacherin
Frl Weiß a Leipzig
Schulhof a Osnabrück Mendelsſon Bartels a Berlin Elze a

Eichmannn a Uslar
Salzer a Schweinfurt Stockmann a Bres

lau Baumbach a Dresden Heinrich a Kottbus

Kaufleute Gebr Bauer

Sehr a Frankfurt a

a London
Kaufleute
Schucht a Leipzig

beſitzer Döhring a Hildburghauſen Frau Reg Secret
Schweſter a a OSchuppig a Berlin Grünbaum a

Schmidt a Koswig i A Sehr a Frank
furt a M Hellmann a Würzburg
Eisleben Ebeling a Magdeburg S

Kühne m
Frau Kaufmann Thur a Berlin

Mainz Sauer u

I a Köln Strandt a
irmer a Kaſſel

Surbmmmission
Der Bau eines neuen Gemeinde

Backhanſes zu Niederwünſch veran
ſchlagt zu 5220 ſoll am 29 Juni e
Vormittags 10 Uhr bei dem Schenk
wirth Karl Ockler hier in öffent
licher Submiſſion vergeben werden

Zeichnung Koſtenanſchlag und Be
dingungen liegen beim Ortsrichter zur
Einſicht aus

Niederwünſch den 20 Juni 1882
Der Ortsvorſtand

Freiwillige Perſteigerung
Umzugshalber ſollen Montag den

26 Jnmni er Vormittags von 10 Uhr
ab im Rathskeller zu Wetttn 1 Billard
mit Zubehör 1 Bierdruckapparat
mit 2 Hähnen 1 Sopha Küchen
ſchrank 1 Partie Tiſche StühleBettſtellen u dergl mehr öffentlich
meiſtbietend verſteigert werden

Sechade Gerichtsvollzieher

Ein kleines Gut
von 56 Morgen Weizen und Roggen
boden incl Wieſen Gebäude Wohn
haus Scheune Schweinehaus Jnventar
1 Pferd 5 Kühe 4 Schweine u Feder
vieh Wagen und ſämtliches Ackergeräth
ſoll wegen Familienverhältniß für
5000 Thlr mit voller Ernte ſofort ver
kauft werden

Ludwigsluſt in Mecklenburg
F Bruhn

BVäckerei Verpachtung
Unterzeichneter beabſichtigt die früher

HofBäcker Kampf ſche Bäckerei ſchönſte
Lage in Bad Liebenſtein in Thüringen
ſofort zu verpachten
Bad Liebenſtein d 20 Juni 1882

Martin Kallenbach
Tandgut Perkaut

Jch beabſichtige mein Bauerngüt
chen von ea 25 Morgen in Naum
burger Gegend guter Boden
Zuckerrüben Mohnbaure Gebän
de in beſtem Zuſtande mit darauf
ſtehender voller Ernte bei 1000
bis 1500 Thlr Anzahlung aus
freier Haud zu verkaufen oder auch
auf ein größzeres Gut zu ver
tauſchen Offerten unter S P 440
bei Haasenstein Vogler in
Halle a/S niederzulegen

Ein in einer Stadt mit ca 4000 Ein
wohnern belegenes maſſives neues
Haus zweiſtöckig in beſter Geſchäſts
lage worin ſeit vielen Jahren Mehl
und Productenhandel ſchwunghaft
betrieben worden iſt iſt wegen Uebernahme einer Mühle ſofort billigſt zu F
verkaufen Offerten unter U 158 an
die Expedition dieſer Zeitung erbeten

Ein feines Hotel mit 30 Logier
Zimmern auch Secbad u Kurort großer
Park und Gartenanlagen in Buchen
waldungen gelcgen iſt bei geringer An
zahlung zu verkaufen Näheres ertheilt

Gaſtwirth G KlänhammerStavenhagen in Mecklenburg

Tandgut Perkanuf
Ein herrſchaftl Land zut mit 348 Mrg

zwiſchen Leipzig und Delitzſch mit
prachtvollem todten und lebenden Jn
ventar und ausgezeichnetem Getreide
Anzahlung 20 bis 25000 Thlr iſt ſofort
zu übernehmen auch ſind 50,000
zu 412 00 Zinſen auf Landgrundſtücke
auszuleihen Das Nähere ertheilt
J A wwgg a b Sarator

Ein Landgut am Harz
mit 30 Morg gutem Boden für
Sämerei Hack und Halmfrüchte
iſt zu verkaufen Zu erfragen in der
Expedition d Zta 276

Verpachtung
Mit Ablauf dieſes Jahres endet die

ſechsjährige Pachtzeit der

Kuiſer Wilhelmsburg
Reflectanten zur weiteren Pachtung

wollen ſich baldigſt bei unſerem Kame
rad Wilh Becker melden woſelbſt
die Bediugungen zur Einſicht ausliegen

Köſen a/S Der Kriegerverein
Ein an der Berlin Nordhäuſer Eiſen

bahn dicht am Bahnhof gelegener

Steinbruch
zu Moſaikpflaſter ſich eignend mit
welchem auch ein großes Lager von
beſtem Kalkſtein verbunden iſt iſt billig
zu verkaufen Schriftliche Anfragen
unter P A 873 an Haasenstein

Vogler Magdeburg

V verkaufenin Thüringen
1 Gut mit 59 Acker lebenden und

todtem Jnventar und prachtvoller
Ernte Preis 16000 Thlr bei 6000 bis
8000 Thlr Anzahlung

1 Gut mit 40 Acker guter Ernte
r2e in Teichel b Rudolſtadt Preis
7000 Thlr bei 3500 Thlr Anzahlung

1 Gut mit 23 Acker vollem Jn
ventar und ſchöner Ernte Preis
6000 Thlr bei I Anzahlung

Beſichtigung jederzeit
Koſtenfreie Auskunft ertheilt auf

frankirte Anfragen
O Hanſ Agent in Apolda

Haus und Feld Verkauf
Wegen vorgerückten Alters ſoll das

den Heinrich Muth ſchen Eheleuten ge
hörige in Mücheln belegene maſſive
Wohnhaus nebſt Thoreinfahrt Scheune
und Stallung ſowie 1 Morgen hinter
der Stadt belegenen Feldes
Donnerstag den 29 Juni er

Vormittags 10 Uhr
in der Schenkwirthſchaft zur guten
Quelle im Wege der öffentlichen Auction
meiſtbietend verkauft werden Dieſes
Haus iſt im beſten Zuſtande liegt in
Mitte der Stadt und enthält 3 Stuben
Kammern große Küche w großeu Keller
ſowie auch genügenden Hofraum

Mücheln den 13 Juni 1882
Der Auctionator F E Martini

Geschäſts Verkauf
Das ſechszig Jahre alte gute

Manufactur Col Agentur Auctions
Geſchäft c Hermann Stöve
Berge in Hannover, nahe 2 Bahnen
ſteht wegen Todesfalles zu baldigem
Antritt unter recht günſtigen Bedin
gungen durch die Vormundſchaft zu
verkaufen Reflectant kann ſich mit dem
jetzigen Geschäftsführer Jahr ein
arbeiten Anfragen an H W
Stöve Berge in Hann u Adolf
Rodewalck Zeitz in Thüringen

Mein unmittelbar am Markte ge
legenes Colonialwaaren u Butter
geſchäft auch MineralwaſſerAn
ſtalt beabſichtige ich unter günſtigen
Bedingungen z verpachten und kann
bis zum 1 Juli d J oder ſpäter über
nommen werden Das Geſchäft beſteht
ſeit langen Jahren und erfreut ſich
einer guten Kundſchaft

Reinu Riüe Buttſtädt

Eine Fleiſcherei
in einer lebhaften Kreis und Garniſon
ſtadt gute Geſchäftslage u ausgedeh te
Kundſchaft durchgängig neue Gebäude
herrſchaftlich eingerichtet mit großem
Schlachtehaus großem Hof und Hinter
gebäude Stallung zu 9Pferde neben
bei auch gut verzinslich ſoll veränderungs
halber mit geringer Anzahlung unter
den vortheilhafteſten Bedingungen ver
kauft werden und hat koſtenfrei nachzu
weiſen Agent E Böhme

Güſſten in Anhalt
Anfragen bitte Retourmarke beizufügen

Haus Verkauf
Ein ſtattliches Haus mit herr

ſchaftl Wohnungen und Garten nahe
den Francke ſchen Stiftungen iſt zu
verkaufen Es bringt S i o
Das Kaufgeld kann bei 3000 Thlr An
zahlung zu 4 feſt darauf ſtehen
bleiben Adr G H 6511 bei H
Gräfſe gr Märkerſtraße erbeten

Vortheilhaft
Mein Gut bei lenburg 64 Mrg

Areal dabei 17 Mrg beſte Wieſen
ſofort für 11000 Thlr ſehr billig
zu verkaufen Näheres
G H Stock Leipzig 3 Roſen
Einem jungen Oecvo

nom mit 5 bis 6000
Thaler Vermögen iſt
Gelegenheit geboten
in ein größeres Gut
Thüringens einzuhei
rathen Intereſſenten erfahren
unter Darlegung ihrer Verhältniſſe
Näheres sub O W 10 Hagasem
stein Vogler Leipzig

9000 Mark
ſind am 1 Juli im Ganzen oder getheilt
auf 1 Hypothek auf Acker oder Haus
grundſtück auszuleihen d Steinſetzmſtr
Aug Harkenthal in Cönnern

Theilhaber Geluch
zu einer im vorzügl Betriebe befindl
Buchdruckerei in einer größ Provinz
Stadt Sachſens mit wöchentlich 2mal
erſcheinender in beſter Aufn befindlichen
Zeitung 3 Schnellpreſſen Dampfbetrieb
ſonſt Hilfsmaſchinen ca 300 Er gut
gehalt Schrift neueſten Syſtems Er
forderlich 30 35,000 Off eub X
772 beförd G L Daube Co
Leipzig

Zieglermeiſter
welcher mit Hand und Maſchinen
betrieb vertraut iſt findet ſofort oder
ſpäter Aecordſtellung

Näheres beim Zieglermeiſter auf der
Dampfziegelei bei Querfurt

e Geſuchtwird für das Rittergut Muldenſtein
bei Bitterfeld ein tüchtiger Garten
arbeiter der namentlich auch mit der
Obſtbaumpflege vertraut iſt Erwünſcht
iſt daß derſelbe in jüngeren Jahren
ſteht und verheirathet iſt A Meisel

Ein Schafmeifter und ein Schaf
knecht finden zum 1 September d J
Stellung Nur ſolche mit guten Em
pfehlungen und Zeugniſſen mögen ſich

Eſſigeſſenz
welche durch einfache Verdünnung mit
Waſſer den reinſten und wohlſchmeckend
ſten Speiſeeſſig ergiebt der billiger und
beſſer als der auf Eſſigbildern fabricirte
Eſſig und zum Einlegen von Früchten
ausgezeichnet iſt offeriren i zwet Stärken

Eſſigeſſenz a 38 go

vito a oFliess Levy
chemiſche Fabrik

Berlin Friedrichſtr 105 a I
Dampf Caffee

à Pfd 1 1,20 1,40 1,60 1,80 bis 2empfiehlt täglich friſch gebrannt

M WaltherLaurentiusſtraſßze 17

Gurken Kerne
empfiehlt in echter reiner Waare zu
billigſten EngrosPreiſen
mittellange grüne volltragende
i Kilo 4 100 Gramm 1 25

lange grüne volltragende
i Kilo 5 100 Gramm 1 50

extra lange grüne Schlangen
Kilo 7 100 Gramm 2

FrankoZuſendung bei vorheriger Ein
ſendung des Betrages riefmarken
bis zu 3 werden in Zahlung ge
nommen Wilh Thomas

Dresden Strehlenerſtr 26

Grude Goak
WerſchenWeißzenfelſer vorzügliche
Qualität offerirt in Fuhren und ein
zelnen Centnern ab Bahn od frei Gelaß

Otto Westphal Filiale
Sreinthor Bahnhof Privat Geleis

Strohseile
gut und dauerhaft liefert jedes Quantum
pro 60 Schock 25 Mar

A Bunge Aken g/Elbe
180 Schock Latten

zu Spalier Stacket geeignet aus einem
Kohlen u Trockenſchuppen ſtam
mend 3 Jahre alt ſind billig zu ver
kaufen durch Max Thiele

Merſeburg Roßmarkt

Ein ſchöner Schnurrbart
die herrlichſte Zierde des Jünglings
wird in kurzer Zeit durch den weltbe
rühmten Dr Ehlert s eshervorgebracht wie auch Vollbart
Schon von Tauſenden mit Erfolg ge
braucht Preis pro Büchſe 2 25 9

Jn Halle a/S nur bei Louis Voigt
gr Ulrichſtr

Trunksucht
iſt heilbar Herr Joſeph Vegh königl
Notar in Lugos ſchreibt erſt kürzlich

Da mir die Mittel gegen Trunk
ſucht bei zwei ſtark dem Soff er
gebenen Perſonen gute Dienſte ge
leiſtet haben erſuche ich Sie abermals
eine Doſis ſenden 2c Wegen Er
langung dieſes ausgezeichneten Mittels
wende man ſich mit vollem Vertrauen an
Reinhold Retzlaſt Fabrikant in
Dresden 10 Sachſen
Damen finden Rath und ſichere

melden auf dem Rittergute Kö libei Schkeudin vrchlre ülfe discret rauLattke Berl eue Königſtr s p r

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Die Gewinnreichſen

in der Serie gezogenen
Kurheſſiſchen40 Chlr Jooſe
I welche am 1 Juli e Haupt
treffer v 108000 24000

12000 6000 c bis zum
niedrigſten Treffer A 240 ge
winnen müſſen verkaufen wir ſo
lange der Vorrath reicht
1Origin 40 Thlr Loos à 460
z von denſelben à240

dito 4120I dito 6010 dito 50W dito à 25Beſonders machen wir darauf
aufmerkſam daß alle Gewinne
ohne Vorauskürzung und ohne
Abzug bei Fälligkeit baar aus
bezahlt oder ſofort discontirt wer
den Ziehungslifſten erſcheinen

1 nach amtlicher Veröffent
ung

Bank u Effeetengeſchäft
Grünwald Salzberger Cie

in Köln a Rh

Looſe à 1 Mark
zu der Perman Knnuſtausſt Lotter
in Weimar offerirt das GeneralDe
bit von Oaxl Apel Sohn

Weimar
Wiederverkäufer hohen Rabatt

Ein weitverzweigtes

ComplIott
beabſichtigt Racheakte gegen mich aus
zuführen Jch biete einem Jeden der
mir die Theilnehmer dieſes Complottes
ſo anzeigt daß ich deren Beſtrafung
beantragen kann eine hohe Belohnung

Herm Stolze gr Steinſtr 3
Für die r Hebung des Leidens

unſeres Sohnes Guſtav durch die vor
zügliche ärztliche Behandlung welche
demſelben in der Halleſchen Kgl chirurg
Univerſitäts Klinik zu Theil geworden
iſt fühlen wir uns veranlaßt Herrn
Geheimen Medieinal Rath Dr
Volkmann und dem 1 Aſſiſtenzarzt
Herrn Dr Oberst unſern tiefgefühl
teſten Dank auszuſprechen

Dingelſtedt den 9 Juni 1882
Schmiedemeiſter Carl Heins

nebſt Frau
JZ

Familien Nachrichten
Verlobt Auguſte Lorenz u Regie

rungsbaumeiſter u Lieut d R Oscar
Michelmann Croſſen a Heinrich
Hartmann u Marie Suhling Magde
burg Anna Strich u Maurermeiſter
Carl Schmilinsky Magdeburg Clara
Goſſelmann u Wilh Faber Wolmir
ſtedt Anna Höpfner u Max Schimpf
Altenburg u Delitzſch Jenny Stein

be u Max Kaufmann Leipzig u Köln
Vermählt Hermann Wendt u Ma

Elfeld GreTa 9
eboren Ein Sohn Hrn PaſtorMackenrodt Mitteldorf Hrn Paſtor

Ebeling Lichterfelde Hrn M F
Dähne Magdeburg Hrn Ch Jö
dicke Leipzig Hrn Major Röpell
Jüterbog Eine Tochter Hrn

mtsrichter von Brunn Bernburg
Hrn Eduard Bösken Weſel

Geſtorben Brauereibeſitzer Eduard
r Saalfeld Geh OberTribunals

ath a D Kurt Friedrich Auguſt Rei
nicke Berlin Juſtizrath Drews Ber
lin Aſſiſtenzarzt Dr Heinrich Kleine
Paderborn Bankier Karl Julius Keil

aſtor emerig Chr FrKunde Mag Chr r
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